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9. 05/0139 Offene Ganztagsschule im Primarbereich – Entwick-
lungskonzept für Sankt Augustin bis zum Schuljahr 
2007/2008 
 

FB 5 

 
  Herr Liedtke und Frau Berlage erläuterten mittels eines Power-Point-

Vortrages die Eckpunkte des Entwicklungskonzeptes. 
 
Während der nachfolgenden Diskussion, an der sich insbesondere 
Herr Becker, Herr Gosemann, Herr Uhland, Herr Heitmann, sowie  
Herr Seigfried und Herr Liedtke beteiligten, wurden die Fragen der Fi-
nanzierung (insbesondere auch des besonderen Bedarfs), der Kapitali-
sierung von Lehrerstellen, der Folgekosten und die Schulstandorte für 
die OGS eingehend erörtert. 
 
Hinsichtlich der Folgekosten bat Herr Becker darum, eine Berechnung 
durchzuführen - sobald dies möglich sei -, und diese dem Schulaus-
schuss zur Kenntnis zu geben. 
 
Auf Antrag des Herrn Gosemann sagte Herr Seigfried zu, die Aussage 
im Entwicklungskonzept bezüglich des Ergebnisses der Schulumfrage 
für die Katholische Grundschule Mülldorf (Seite 12 des Entwicklungs-
konzeptes) dahingehend zu ändern, dass eine positive Beschlussfas-
sung der Schulkonferenz vorliege.  
 
Herr Uhland bezog sich auf die Aussage des Herrn Seigfried im Jugend-
hilfeausschuss und befürwortete auch die Erprobung des sogenannten 
Zugmodells für Sankt Augustin. 
Hierbei werde ein Klassenzug zur „Ganztagsschule“ umgewandelt. Es 
sei somit möglich, durch eine andere Rhythmisierung des Unterrichts 
,die Aufnahmefähigkeit der Schüler besser zu berücksichtigen und z. B. 
Unterricht in die Nachmittagsstunden zu verlegen, der die Aufmerksam-
keit der Schüler nicht so fordere um dafür aufmerksamkeitsintensive Un-
terrichtseinheiten vormittags durchzuführen. Er beantragte den Be-
schlussvorschlag dahingehend zu ergänzen. 
Danach fasste der Ausschuss folgenden geänderten Beschluss: 
 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlüsse zu fassen: 
 

Der Rat beschließt, 

a) das in der Anlage beigefügte Entwicklungskonzept der Stadt 
Sankt Augustin zum Ausbau von weiteren Grundschulen in 
„Offene Ganztagsschulen“,  

b) zum Schuljahr 2005/06 die „Offene Ganztagsschule“ an der 
Katholischen Grundschule in Mülldorf und als gemeinsames 
Projekt an der Evangelischen und Katholischen Grundschule 
Hangelar zu errichten, 

c) die bestehenden Hortgruppen und das Schulkinderhaus bis 
zum Schuljahr 2007/08 schrittweise in die „Offene Ganztags-
schule“ zu überführen, 
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d) 50 % der durch die Schließung der Hortgruppen und des 
Schulkinderhauses frei werdenden kommunalen Mittel im 
Verwaltungshaushalt zur Finanzierung der „Offenen Ganz-
tagsschule“ einzusetzen. 

 
Der Rat beauftragt die Verwaltung: 

a) für die notwendigen Investitionen und Ausstattungen der „Offene 
Ganztagsschule“ für insgesamt 25 Gruppen Anträge auf Bun-
desmittel bis zum 30.04.2005 zu stellen,  

b) für die Grundschule Mülldorf und die Katholische und Evangeli-
sche Grundschule Hangelar bis zum 30.04.2005 die Anträge zur 
Förderung der Betriebskosten der „Offenen Ganztagsschule“ 
beim Land zu stellen, 

c) auch mit weiteren interessierten Trägern als den bisherigen Ko-
operationspartnern in der Übermittagbetreuung Verhandlungen 
über die Kooperation im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule“ 
zu führen. 

d) in den neuen Offenen Ganztagsschulen im Benehmen mit 
den Schulleitungen das „Zugmodell“ zu testen und dies bei 
der Ausgestaltung des pädagogischen Konzeptes zu berück-
sichtigen 
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